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Projektausschuss Generalsanierung     

18.01.2017     

PA 2017/01     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Ulrike Engele 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Projektausschuss 
Generalsanierung AEG/Spohngymnasium 
18.01.2017, Nr. PA 2017/01 
 

 
Öffentlich 

1. Generalsanierung AEG-Spohn-Gymnasium 
- Projektbericht 
- Insolvenzklage gegen die Imtech Deutschland GmbH & Co. KG 
- Neumöblierung der Lehrerarbeitsbereiche 
- Kostenentwicklung 
Vorlage: DS 2017/016 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

Ergebnis: 

1. Der Projektbericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

   Ja 6  Nein 1  Enthaltung 1  Befangenheit 1 

 

Beschluss: 

2. Gegen den Insolvenzverwalter des Vermögens der Imtech Deutschland GmbH & 
Co. KG wird Klage auf Feststellung der angemeldeten Forderungen zur Insol-
venztabelle erhoben. 

 

 

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

Ergebnis: 

3. Der Projektausschuss nimmt den erwarteten zusätzlichen Mittelbedarf für Unvor-
hergesehenes von 100.000 € (Zuordnung zur Fipo 2.2990.9420.000-1030) zur 
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Kenntnis. Bedarf und Höhe einer zusätzlichen Projektreserve ergeben sich aus 
der Abrechnung des 2. Bauabschnitts. 

4. Der Projektausschuss nimmt den geschätzten Kostenbedarf der Neuausstattung 
der Lehrerarbeitsbereiche (Um- und Einbau, Möblierung) mit Gesamtkosten von 
250.000 € zur Kenntnis. Das Leistungspaket war bislang nicht Bestandteil der Sa-
nierungsmaßnahme. 

Eine mögliche Umsetzung ist im Projektausschuss zu entscheiden.  

5. Für die ergänzende Möblierung und Ausstattung sind im Haushalt bei der Fipo 
2.2990.9350.000-1030 bereits zusätzliche 150.000 € veranschlagt. Die Finanzie-
rung der fehlenden 100.000 € für den baulichen Teil der Neuausstattung der Leh-
rerzimmer und der notwenigen Anhebung der Projektreserve um 100.000 € erfolgt 
vorläufig über die als Teil der Gesamtkosten gebildeten Position "Rückstellungen 
für Unvorhergesehenes". Die endgültige Finanzierung/Fortschreibung der Ge-
samtkosten wird im Rahmen der weiteren Haushaltsentwicklung 2017 beraten 
und ggfls. in einem möglichen Nachtragsplan 2017 bzw. im Gemeinderat im zwei-
ten Quartal 2017 entschieden. 

 

2. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

  

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

19.01.2017 

 

gez. Ulrike Engele 
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